
Liebe Eltern,          01.02.17 

bevor die 3. und 4. Klassen morgen ihre Zeugnisse bekommen, möchte ich Sie 
noch auf eine Änderung bei der „Bewertung“ des Arbeits- und Sozialverhaltens 
hinweisen. Dieser Teil der Beurteilung ist erstmals als „Ankreuzzeugnis“ 
formuliert. Die Lehrerkonferenz hat zu allen Aspekten des Arbeits- und 
Sozialverhaltens Kriterien formuliert, die in einem Spektrum von „(fast) immer“ 
bis „noch nicht“ angekreuzt werden. Dies geschieht in Absprache mit den 
Fachlehrern. Bei Abweichungen findet sich ein Kommentar im Text zu den 
Fächern. Diese, von der Schulkonferenz beschlossene, Änderung soll allen 
Beteiligten eine verständlichere und leicht erkennbare Einschätzung bezüglich 
der einzelnen Kriterien ermöglichen. Wir möchten Sie bitten, die Einschätzung 
mit Ihrem Kind gemeinsam zu lesen und darüber zu sprechen, wie diese 
zustande gekommen ist.  

Weiterhin haben wir beschlossen, verstärkt darauf hinzuarbeiten, dass in 
einem guten Klassenklima auch über diese Kriterien und die Probleme, die sie 
vereinzelten Kindern bereiten, zu sprechen. Unser Ziel ist es, sowohl langsam 
die Kritikfähigkeit der Betroffenen zu fördern als auch, gemeinsam im 
Klassengespräch, Wege zu finden, die angesprochenen Probleme anzugehen 
und Verhalten dauerhaft zu ändern. Um diesem Ziel näher zu kommen, 
brauchen wir auch Ihre Unterstützung zu Hause.  

Noch ein paar kleinere Hinweise: 

• Wir haben die positive Situation, dass wir eine Stunde zur Förderung im 
Sport weiterhin klassenübergreifend anbieten können. Wenn Klassen- 
und Sportlehrer den Eindruck haben, Ihr Kind profitiert von dieser 
Stunde, dann nimmt es daran teil. Die Stunde liegt im Vormittag, ist also 
nicht mit Mehraufwand für Sie verbunden; in den Klassen wird in dieser 
Stunde nichts bearbeitet, was Ihrem Kind fehlen würde. 

• Ab der nächsten Woche gibt es wieder eine „Wochenregel“, auf die alle 
Beteiligten des Schullebens in dieser Woche besonders achten. Das 
betrifft nach und nach Verhaltensweisen wie Ordnung halten, im 
Schulgebäude gehen (nicht rennen), sprechen (nicht schreien), begrüßen 
und verabschieden, das Schulgebäude zur Pause und nach 
Unterrichtsschluss zügig verlassen….Sie helfen uns (und vor allem Ihrem 
Kind) wenn Sie eventuell angesetzte Konsequenzen mittragen! 

 

Viele Grüße 


